
Nachbrenner

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizer Soldat : Monatszeitschrift für Armee und Kader mit
FHD-Zeitung

Band (Jahr): 50 (1975)

Heft 1

PDF erstellt am: 02.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Blick über die GrenzenDochbren

Tag- und Nachtaufklärer Mirage III RS

Von links nach rechts:
— Infrarotgesteuerte Luft-Luft-Lenkwaffe AIM-9E

Sidewinder
— 1100-l-Brennstoffzusatztank
— Starthilferaketen für die Reduktion der Start¬

strecke auf etwa 300 m
— 2 30-mm-DEFA-Kanonen mit je 125 Schuss

Munition
— Biitzlichtpatronen-Abschussvorrichtung

für Nachtaufnahmen
— Vollständige Aufkiärungsausrüstung in der

Flugzeugnase, bestehend aus vier Kameras
für Hoch- und Tiefflugaufnahmen bei Tag
und Nacht

— 2 500-l-Überschall-Brennstoffzusatztanks
unter den Flügeln

Erdkampfflugzeug Hunter Mk.58

Von links nach rechts:
— Infrarotgesteuerte Luft-Luft-Lenkwaffe AIM-9 E

Sidewinder
— Sprengbomben in Bündeln 2 zu 200 kg und

4 zu 50 kg
— 400-kg-Sprengbombe «alt»
— 450-kg-Spreng- und Panzerbomben «neu»
— 450-l-Brennstoffzusatztanks unter den Flügeln
— 675-l-Brennstoffzusatztanks
— 4 30-mm-Aden-Kanonen mit 560 Schuss

Munition
— Ungelenkte 8-cm-Spreng- und Hohlpanzerraketen

Erstklassige Passphotos

PHOTO

Zürich, Bahnhofstrasse 104

Dienstdauer für Soldaten
(in Monaten)

Falls der leichte Raumschutzjäger F-5 E Tiger II

von der Schweizer Luftwaffe beschafft wird,
erhält er mit grösster Wahrscheinlichkeit ein Dis-
pensersystem für Infrarotablenkkartuschen, die
feindliche infrarotzielsuchende Flugkörper
fehlleiten 0 Die erste Serie von 30 werkrevidierten
Hunter-Kampfflugzeugen für unsere Flugwaffe ist
nun bei der Truppe, und die Auslieferung der
zweiten Serie, darunter acht Doppelsitzer, hat
bereits begonnen 0 Vier mit dem Streubomben-
dispenser BD-1 (Strebo) bestückte Mehrzweck-
Schwenkflügelkampfflugzeuge Panavia 200 / MRCA
sollen in der Lage sein, 1 km2 Gelände wirkungsvoll

verminen zu können 0 Aus einer Angriffshöhe
von 3352 m und auf eine Entfernung von 35 km
zerstörte die Besatzung einer F-14 Tomcat mit einer
Luft-Luft-Lenkwaffe AIM-54A Phoenix eine rund
15 m über See fliegende Zieldrohne BQM-34, die
eine feindliche Schiffsbekämpfungsienkwaffe
markierte 0 Die irakischen Luftstreitkräfte sollen aus
der Sowjetunion weitere Mehrzweck-Schwenkflügelkampfflugzeuge

MiG-23 und Erdkämpfer Suchoj
SU-20 erhalten haben 0 Die US Air Force
beschäftigt sich mit der Entwicklung von
Infrarotgeräten, die in Verbindung mit Radarheckwarnanlagen

den Raum hinter Kampfflugzeugen
überwachen und bei einem gegnerischen Angriff mit
infrarotgesteuerten Luft-Luft-Lenkwaffen automatisch

IR-Gegenmassnahmen auslösen 0 Zwischen
dem 9. und 13. September 1974 verschoss die
deutsche Bundesmarine auf einem französischen
Versuchsgelände mit Erfolg zwei Schiffsbekämp-
fungslenkwaffen des Typs MM.38 Exocet ab einem
Schnellboot der Klasse 148 0 Die Columbus
Aircraft Division von Rockwell Int. erhielt einen
Anschlussauftrag der amerikanischen Marine in
der Höhe von rund 4 Millionen Dollar für die
weitere Entwicklung des V/STOL-Kampfflugzeugs
XFV-12A # Am 20. September 1974 übernahm
die niederländische Luftwaffe den ersten von 22

bestellten Tag- und Nachtaufklärungsbehältern
Orpheus 0 Die britische Regierung bestellte zu
den bereits in Auftrag gegebenen 142 Aerospatiale/
Westland SA.341 Gazelle weitere 60 dieser
Drehflügler, die für die britische Armee bestimmt sind
(Army 159, Royal Navy 29 und RAF 14) 0 Die
Sowjetunion lieferte eine unbekannte Anzahl (50?)
von Mehrzweck-Schwenkflügelkampfflugzeugen
MiG-23 an Ägypten 0 Malaysia bestellte bei
Lockheed sechs Mittel- und Langstreckentransporter

C-130 H Hercules 0 In Frankreich werden
Vorkehrungen getroffen, um die Luft-Schiff-Ver-
sion AM.39 der Lenkwaffe Exocet auch ab dem
Jabo Mirage F.1 verschiessen zu können (Super
Etendard und Atlantic) 0 Die US Army bestellte
bei der Bell Helicopter Company weitere 54
Mehrzweckhubschrauber UH-1 H für Auslieferung
zwischen Januar und Dezember 1976 0 Gemäss einer
Meldung aus Israel exportiert man nicht nur das
Schiff-Schiff-Flugkörpersystem Gabriel, sondern
auch die infrarotgesteuerte Luft-Luft-Lenkwaffe
Shafrir (Südafrika?) 0 Die mexikanische
Luftwaffe gab bei der Beech Aircraft Corp. 20

Trainingsmaschinen des Typs Bonanza F 33 C in Auftrag

0 LTV Aerospace lieferte bis heute mehr als
1200 Erdkampfflugzeuge A-7 Corsair II in fünf
verschiedenen Versionen an die USAF und die
USN 0 Technische Daten der Luft-Schiff-Ausführung

AM.39 der Lenkwaffe Exocet: Abschussgewicht

650 kg, Länge 4,6 m, Durchmesser 0,348 m,
Spannweite unter 1 m, Reichweite maximal 52 bis
70 km, aktiver Radarzielsuchkopf 0 Die Bell
Helicopter Company lieferte bis heute rund 10 000

Mehrzweckhubschrauber der UH-1-Familie an
Streitkräfte in aller Welt 0 Die Israel Aircraft
Industries Ltd. wird einen weiteren leichten Arava-
Transporter an die mexikanischen Luftstreitkräfte
liefern 0 ka
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Österreich

Neue Uniform und Ausrüstung
für das Bundesheer

Seit dem Jahre 1971 war eine Arbeitsgruppe

mit der Neuentwicklung der
Truppenausstattung und der Mannesausrüstung
beschäftigt. Aufgabe dieser Arbeitsgruppe
war es, den Soldaten so auszurüsten, dass
er optimale Beweglichkeit auf dem
Gefechtsfeld entwickeln kann und seine Lei-

Der Drillichanzug mit Drillichkappe und Strapazschuh

4 bildet die Grundstufe des
«Kampfanzuges 75».
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